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BNN – Für Grundschulkinder mit
Matheproblemen veranstaltet die Bera-
tungsstelle Rechenstörungen der Pä-
dagogischen Hochschule Karlsruhe
(PHKA) von 6. bis 10. September eine
kostenlose Sommerschule. Unterstützt
wird der „KarlsruherMatheSommer“
von der Vector Stiftung. Gelernt wird 
in Kleingruppen von maximal sechs
Kindern mit Studierenden, so die Hoch-
schule in einer Mitteilung. 

Das Angebot richtet sich an Grund-
schulkinder, die dieses Jahr in die zweite,
dritte oder vierte Klasse kommen. Die
Kinder können das Angebot in der letz-
ten Sommerferienwoche entweder an al-
len Tagen von 9 bis 12 Uhr oder von 14 bis
17 Uhr nutzen. Ort des Präsenzangebots
mit Hygienekonzept ist die Pädagogische
Hochschule Karlsruhe. 

Insgesamt stehen rund 60 Plätze zur
Verfügung. Anmeldeschluss ist der 9. Ju-
li. Für jedes teilnehmende Kind wird vor-
ab ein kurzes Beratungs- und Diagnose-
gespräch durchgeführt – per Telefon oder
Videogespräch. 

Internet
ph-karlsruhe.de/projekte/
beratungsstelle

Sommerschule

gegen Mathefrust

ivo. Elli ist eine ganz junge, getigerte
Katzenmama, die mit ihren zwei Babys
im Keller eines im Umbau befindlichen
Häuserblocks entdeckt wurde. Mit
ihren Katzenkindern wurde sie von der
Katzenhilfe Karlsruhe aufgenommen.
Elli ist sehr schmusebedürftig, die
Babys jedoch nicht. Zwischenzeitlich

ist sie kastriert, geimpft und gechippt.
Für Elli wird ein schönes Zuhause mit
Freigang bei einer netten Familie ge-
sucht.

Auch der wunderschöne Siamkater
Frederik wurde aufgefunden. Ob rein-
rassig oder nicht ist ebenso ungewiss
wie sein Alter. Was jedoch über Frederik
bekannt ist: Er ist noch relativ jung, war
unkastriert und ist sehr scheu. Frederik
braucht viel Ruhe, Zeit und Geduld,
sodass er Zutrauen zu den Menschen

um ihn herum entwickeln kann. Er
sollte daher einen ruhigen Platz, gerne
auch als Zweitkatze, mit Garten be-
kommen.

Der kräftige mittelalte Django (Tiger
mit weißem Latz und weißen Beinchen),
wurde in der Rheinstrandsiedlung ge-
funden. Er hat ein verletztes Auge, das
vermutlich von mehreren Kämpfen mit
anderen Katern stammt. Django ist
nicht unbedingt eine Schönheit, dafür
genießt er jetzt Streicheleinheiten.
Vielleicht findet er ein tolles Zuhause
mit Freigang. Viele kleine Katzenkin-
der bei der Katzenhilfe Karlsruhe, die
noch sehr ängstlich sind, suchen im
Doppel nette Familien mit Geduld und
Liebe.

Service
Wer einer Katze ein dauerhaftes Zu-
hause bieten kann, kann sich telefonisch
bei der Katzenhilfe Karlsruhe unter der
Nummer (01 70) 4 67 28 83 (Wera
Schmitz) melden. Eine Kontaktauf-
nahme ist auch per E-Mail möglich
unter info@katzenhilfe-karlsruhe.de.

Junge Katzenmama: Elli kam mit ihren Babys zur Katzenhilfe. Sie sucht jetzt einen Platz
zum Schmusen. Foto: Jörg Donecker

Elli will Freigang
Getigerte Katze wurde in Keller gefunden / Siamkater Frederik ist sehr scheu

Tiere suchen ein 

neues Zuhause

Die achte Staffel der RTL-Sendung
„Bachelorette“ spielt in Griechenland.
Mit dabei ist der Karlsruher Benedikt
Pfisterer. Er lebt halb in Karlsruhe und
halb in Zürich (Schweiz), wo er als Key
Account Manager bei einem Unterneh-
men arbeitet, das Batterien für Land-

wirtschaftsfahrzeuge entwickelt. Bis
März 2020 spielte er als Abwehrspieler
Fußball beim Verbandsligisten ATSV
Mutschelbach. Einige Jahre zuvor war er
auch Teil der U19 des KSC.

Der 31-Jährige ist seit eineinhalb Jah-
ren Single und wagt nun das Liebesaben-
teuer im Fernsehen, weil er eine schöne
und interessante Frau kennenlernen
möchte. „Ich denke, es wird sicherlich ei-
ne unvergessliche und spaßige Zeit mit
hoffentlich coolen Jungs in einer schönen
Villa“, sagt Pfisterer. Wenn er dann noch
die Leute unterhalten könne, sei er rund-
um zufrieden.

Der erste Eindruck von Bachelorette
Maxime Herbord ist schon einmal gut.
„Sie hat ein schönes Lächeln mit einer
positiven Ausstrahlung“, lautet das Ur-
teil des Sunnyboy, der sich selbst als sehr
emphatisch bezeichnet. Zudem könne er

gut zuhören und versuche, alles mit Hu-
mor zu sehen. Auch sich selbst nehme er
nicht zu ernst.

„Ich will immer etwas erleben, neue
Länder und Kulturen kennenlernen und
liebe es beim Sport die Grenzen meines
Körpers auszutesten“, so der Key
Account Manager weiter. Optisch wird
der Karlsruher manchmal mit dem frü-
heren Bachelor Paul Jahnke oder den
Schauspielern Raúl Richter und Oli
Benders verglichen. „Ich muss dann im-
mer schmunzeln, aber ich bin und bleibe
Benne“, sagt der Single und verrät damit
seinen Spitznamen. Außerdem versucht
der KSC-Fan jedes Spiel des Zweitligis-

ten zumindest im Fernsehen anzuschau-
en. Aber auch selbst ist Pfisterer mit Sur-
fen, Freeletics und Reisen sehr aktiv.
Frauen werden für den Bachelorette-
Teilnehmer interessant, wenn sie natür-
lich sind, viel lachen können und begeis-

terungsfähig sind. Sie sollten ihre eigene
Meinung vertreten und eigene Ziele ha-
ben. Auch sollte seine Traumfrau genau-
so wie Pfisterer ein Familienmensch sein
und vor allem das Herz am rechten Fleck
tragen. Zudem könne es nicht schaden,
wenn seine Partnerin mit seiner Hündin,
einem Flat Coated Retriever, gut aus-
kommt.

Service
Ab 14. Juli beginnt die achte Staffel der
„Bachelorette“ bei RTL. Die neun Fol-
gen werden immer mittwochs ab 20.15
Uhr gezeigt und eine Woche vorher bei
TV Now.

20 Männer zur Auswahl: Maxime Herbord sucht als „Bachelorette“ in Griechenland ihren Traumprinzen. Bei der neuen Staffel am 14. Juli
kämpft auch der Karlsruher Benedikt Pfisterer um Herbords Herz. Fotos: TV Now

Von unserem Redaktionsmitglied
Tanja Rastätter

Neue Staffel im TV: Benedikt Pfisterer will bei RTL-Kuppelshow die Liebe finden

Bereit für Bachelorette 

„
Sie hat ein 

schönes Lächeln mit einer
positiven Ausstrahlung.

Benedikt Pfisterer

über die Bachelorette

Benedikt Pfisterer

TV-Kandidat

BNN – Bunte Themen aus Wissen-
schaft und Forschung stehen auch in
diesem Jahr wieder im Fokus des Som-
merKinderColleges, dem Ferienpro-
gramm der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW). Im Zeitraum
zwischen 2. und 27. August können sich
interessierte Kinder im Alter von sie-
ben bis 14 Jahren täglich zwischen 10
und 11.30 Uhr in den virtuellen Hörsaal
einklinken. Eine Anmeldung für Inte-
ressierte zu dem Angebot ist ab sofort
möglich.

„Auf zu neuen Ufern – Perspektivwech-
sel“ lautet das Motto der diesjährigen

Veranstaltung, wie aus einer Pressemit-
teilung der DHBW hervorgeht. Auf dem
Vorlesungsplan der Nachwuchsstuden-
tinnen und -studenten stehen unter an-
derem Vorlesungen zu den Themen „Evo-
lution der Erde und des Leben“, „Von
Spaß bis Diskriminierung – die Würde
des Menschen“ oder auch „Lernen pas-
siert (nicht nur) im Kopf“.

Anmeldung
KinderCollege@web.de
Weitere Infos bietet die DHBW im In-
ternet auf ihrer Homepage unter
www.karlsruhe.dhbw.de an.

Virtueller Hörsaal
SommerKinderCollege findet weiterhin online statt BNN – Als Teil ihrer Deutschlandtour

hält die Arbeitsgemeinschaft der SPD
60plus am 16. Juli von 13 bis 15 Uhr auf
dem Marktplatz vor der Pyramide. Das
teilt die SPD mit. Der Bundesvorsitzende
Lothar Binding und Bundestagskandi-
dat Parsa Marvi wollen demnach mit den
Bürgern ins Gespräch kommen und das
Parteiprogramm vorstellen. Insgesamt
besuchen sie 66 Städte.

SPD-Senioren 
laden zum Dialog ein

BNN – Der Außenspiegel eines Autos ist
am Samstagabend von einem unbekann-
ten Rollerfahrer abgetreten worden. Laut
Polizei ereignete sich die Tat gegen 22.25
Uhr auf der Bernhard-Lichtenberg-Stra-
ße in Oberreut. Vorausgegangen war ein
Streit zwischen dem 57-jährigen Auto-
fahrer und dem Unbekannten. Dieser soll
etwa 1,70 Meter groß und schlank gewe-
sen sein. Er soll mit einer roten Hose und
einer weißen Trainingsjacke bekleidet
gewesen sein und einen schwarzen Helm
getragen haben.Der Sachschaden wird
auf 1.000 Euro geschätzt.

Polizei sucht Zeugen
(07 21) 6 66 34 11

Rollerfahrer 
tritt auf Auto ein

BNN – Ein Streit zwischen Partygästen
einer Geburtstagsfeier ist am frühen
Sonntag eskaliert. Laut Polizei fuhren
mehrere Gäste nach dem Ende der Feier
in der Kleingartenanlage an der Hünt-
her-Klotz-Anlage gegen 2.45 Uhr in ih-
ren Autos nach Hause. Zwei Brüder, 28
und 26 Jahre alt, hielten demnach ein
hinter ihnen fahrendes Auto an. In der
Folge rissen sie die Türe auf, beleidigten
die Insassen und tragten auf diese ein.
Dabei wurde eine Person leicht verletzt
und auch das Auto. 

Der genaue Grund für die Auseinander-
setzung ist laut Polizei unklar. Alle Betei-
ligten waren erheblich alkoholisiert. Au-
ßerdem kam es auch nach Eintreffen der
Polizei noch zu einer Körperverletzung.

Handfester Streit
nach Geburtstagsfeier

BNN –Der Völkermord von Srebrenica
jährt sich 2021 zum 26. Mal. Daran erin-
nert die bosniakisch-deutsche Gemeinde
in Karlsruhe und die Gesellschaft für be-
drohte Völker mit einer Mahnwache am
11. Juli. Diese findet am kommenden
Sonntag um 16.30 Uhr am Schlossplatz
statt, wie die Gemeinde mitteilte. Ge-
meinsam wolle man die Botschaft „
Schutzverantwortung wahrnehmen! Nie
wieder Srebrenica“ aussenden.

Gedenken
an Srebrenica

BNN – Die Gesellschaft für bedrohte
Völker startet eine neue Ausstellung.
„Glaubensflüchtlinge heute“ heißt diese
und wird am Mittwoch,14. Juli, um 12.45
Uhr im Anschluss an die City-Messe in
der katholischen Stadtkirche St. Ste-
phan eröffnet. 

Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen
laut einer Pressemitteilung drei Reli-

gionsgemeinschaften aus dem Irak, Chi-
na und Ägypten. An Beispielen wird die
Glaubensverfolung geschildert. 

Die Ausstellung wird bis März 2021 zu
sehen sein. Besichtigungszeiten sind
montags, dienstags, donnerstags und
freitags von 9 bis 17 Uhr, mittwochs von
13 bis 17 Uhr, dazu samstags 9 bis 14 Uhr
und sonntags 13 bis 17 Uhr. 

Flüchtlinge im Fokus
Neue Ausstellung widmet sich Glaubensverfolgung

SPEZIALISTEN
in ihrer Nähe!

SPEZIALISTEN
in Ihrer Nähe!
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